
cujern, Sonntag, 1. Zanuar 1899. Verbreitetste Jeitung der Zentralschwetz.
— —— — Rö2222öèé I—————— ——2—0 —

. V
28 8 —88 3— 8 * — — 17 *

5 N. p —— — 68 58
— 14 —— —8—

—14151L1 —
WIv 8 J — —

9— 2 . —R

JIreisinniges Organ
—AMäXÜ—ööö——»—“—“—O—

2

Hauptanzeigeblatt für Stade und Kanton Luzern
— 2 — Infertlonssspreisen—

— ubonn · mntuprei · — und die brige Sentralje wei —AV——
Durch die Post bestellu dr. 3. ad Fir. 8. ad Ixt. 1. 680 — Zetal In aa e  Cis. Wiederholungen .. *338

— —— 7 7—

— — — E— Achtundvierzigster Jahrgang Van der metlame- gelte VuinSari vo ciu.
—V Tedisono·Durram·Bafelstrasseu.Karumarkt.

itte sinde niott sehle, bes Der eine der neu zu wahlenden Instruktoren slebiglich um Gemeinde Steutrn handelt. das
Die heutige Rummer euthält 16 Seiten. wackd e dn 38 wird empotur als Reitlehrer in dad Kavallerie ihch sue Betreffnis pro Kopf der Wohnberslterung
—— ————  welche die Remontendepot kommandiert. auf. namlich durchschnittlich Fr. 20. 84. Am nach
dndalt des gwelten Wlattes Tinolo-Rodi.Fiesso ung de. Außläufer derHandelzabtetlungsten kommen ihm Glaruß und Meuenburg mit

den e hueecn dritte Situngewoche der —— —— e —8 An
Meie enete Saetesorech, dan Rasuitat der Ibstimmuums uber die des Handels Industrie·undLandwirtfwafts.gIr.17.cs bezw. 17. 22. dann Appenell g Mh.
ie mee gedeton: ieujaht inNotlon Wulsschleger (r dieselbe jprachen sich 67.depariemented. Erfordernifse sind qute —A Schaffhausen
der Union. Sammelsurium gegen dieselbe 76 Stimmen aut): „Der Mehrheit biidung und Kenntnis der deuischen und französischen (Ir. 10. 80), Waadt (ft. 12 o0), Thurgau

— — —— swWe viese Verhalrnis dad VBewußtlein nahe dee Sprache. Die Besoldung beirügt 1200 Ir. Ane (Fgr. 12. 88), Graubünden (Fr. 18. 64), St. Gallen
Vor bundert Jahr legt haben, daß beim bevorstehenden Kampfe umsmeldimgen sind bis 16. Januar 1809 an die(gjr. 12. 219, Genf (Fr. 11. 80), Bern (Fr. 11. 09).

er bun em. den—* ez sich für sie um Sein oder Handelsabteilung des genannten Departements zu) Ganz anders gestalten sich die Werhultnisse

. Jauuar. in reeein, an die Foridauer oder dat Ende richten. In der Bwischenzeit wird der Auslaäufer dei Mitberügsichiigung dertantonatenstaatn
Oas Ditektorium welot die Verwaltungotammer in ihrer datlamentatischen Herrschast handeln könnte.“mit Bureauarbeiten beschaftigt werden. steuern. Da erheben sich die gröhten Veträge

Zürich an, sich zuf die von den Frauzoseus Ducch biese Kundgebungen ist der Zwek der — 1. Landesmuseum. Die Aintadauer der 6spro Kopf fur BafeleStadt und Genf, während

— „nicht eintne goppelinitictide sesigenageu. Wir danken den svom Bundedrat zu wählenden Mitglieder der Zarich erst an 8. Stelle steht. Es folgen sodann:

Oeh Vetd nnet derldiet dem Dirrtloehumn: Die dernn sde int en Zommisendes,sreeritenLandes.Wacdt. Weuenburg. Zlamus, Suhesshausem Ven.
eeee e e ee iWGar ding haben sie allerdings nicht gehandelt. museums und des Direktorsz dieser Austaltist ab Graudunden, St. Gallen, Tessin, Thurgau,
dan die dieelpiner dageden in der Saren Es gibt Dinge, die ein Diblomat nicht aussoricht. geiausfen. Der Bundedrat hat die bigherigen Appenzell ARh.
ee eeeee aintere senuch wenn r weiß, daß sie unschwer zu erraten Mitglieder. die HHO. Nationalrat Pestaloni in 5 Eidgenvfsche stunftkommission. Die
nicht erbälilich, weil ein dffenilicher Aufruf nicht sind. Dicta manent. . Zurich, Bundesarchidar Dr. Kaiser in Hern, am Mittwoch in Bern unter dern Worsitz von

—RX Durc hire Ohsendeit werden die Sozialitten Archuctt Er VischerSarasininBasel.Th. de Professer Auer tagende tidsenö sischa Zunst·
und ihre Veitern die Lintodemokraten, dic Wirt. Sausfure in Gens und Standerat Muheim in kommission hat ihre Vorschlange fur die Unter
ng crutlen, dai der Kampf um die Doppel-Rutdors, in dieser Cigenschalt auf eint meut Amts sbringung der am letzten schweizerischen Nunstsalon
n eide auf den Boden hefteut vird: Sol das sdeuer von drei Jahren defätigt. Gleichzeitig hat in Basel sür vechnung des Bundes angekauften
ib genbssilche Staatsruder ferner der er zum Präsidenten der Kommifsson Hrn. National Kunfiwerke in den verschitdenen kantonalenKunf·
freianigen Vartei andertraut bleiben, oder solt) rat Pesialozzi und zum Direttor den bis, sammluugen formuliert, sowie Bericht über die

Die Feit ist ein Ackerfeld, das Gou uns a dir gande einer sozialistischekonservatiden herigen Orn Anght, beide auf die namliche Amts, Aussübrung der Sandreuter,chenKartontimX
mehr oder weniger geplagten Menschen zurKoalition gelegt werden? Durch die Aufwerfung dauer don 8 Jahren, gewählt. des schweierischen Landesmuseums und der Neuesß
geihigen Bepflamung angewiesen hat. Zudieser Frage vereinadu sih der zann ang bei Iechweizerischer Juristenverein. Fur von Sieber fur das Zundedgerichtsgeblude in

Tei 4— 78 deutend und erleidei eine Abtlrung, die jcdenfallshi, Jahbretoersamnmibng von 18bo0o, die Lausanne exstattet.
einem Teil geniethen wir die Fruchte unseres in un Schaden der freihinnigen. Petiet aus· sne Febeng sentsieden ird, hat der vorstands. — Presse. Aus der Nedaluion der „Zuricher
Flcigßes, das meiste aber kommt der Gesanusalten wird. Das Volk wird sich Rechtuschast geben det schweiterischen Juristenvereins solgende Dit Poste scheidet mit Neujadr Or. Dr. Deimrich
heun gute. Nanchmai auch schlagt eir muüssen oh die sreifingide Vorien seit dem Jrdretasfteniheen ufacfieut. 1. Die. Vorarbeiten Nine ga, welchem der wirtschaftliche Teil des

hhazelwetter darein. 1816. e epen dee — uder ein Bundtsgeseh über den Versicherumgke Vaeh —A *3* Ce geht zum
it Vundebstaat als Nachsolger did alren Stonedertrag; Referent Dr. Nölli, Professor aun eidgen. rihurer

—* 9 wiee * — schnit * defieht. die Regictung zum Wohle des — — —— 32553 — Hr. Reinhold Rucag, der sAch vor einem
auf de  — —2 cesuhtt hat oder nicht; ob sie denselben Hgrofessor und Kantondrichter in Freidurg. 2. Dat Jahr, aus Gesundheirbrügstvten ins Audtrag·

tage mitgerechnet. Wer müßig herumlungert nier Anlchnumg an die Zeitsirömungen und die, Jersohten degenuber Gafteskrauten im Straf-siüberl des Feuilletons zurhcarzegen daite, triut
der erspart sich die Muhe, aber ihm entgeht im Laufe der Jahre entstandenen natianalen proiesfe und im Strafvollzuge; Keserent Dr. Lenj, wieder in seine frühere Stellung eiirn.
auch die Freude des Schaffens und der Anblick] Aspirationen entwiclelt, ob sie die Lrast der Profesfor in Freidurg; Korrefertnt Staatzanwauj — Teuchenpolizei. Durch Krtitschreiben

der reifenden Garben. Dem Fleißigen aber schweigerischen Nation gefordert, ihre Ehre hoche Rertu in Zutich teilt der Yundesgrat den Kantondregierungen mit,
t die Zeui — dehalten, auf allen Gebieten, zu deren Kultidierung Die Preizaufgabe lautet wie folgt: „Die daß sie ihre Entschädigungkforderungen fur die

geht die Feit im Fluge herum, und ehe er es Rder ninirtung und dülse ded Gesamtstaates geweisat nach schuncin Dobisgationeurechie Die sim Jaht Isds erlaufenen Kosten der Betamos
cecht gewahr wird, ist das Jahreswerk getan hedurfte, gengend eingegriffen und Aberall das Jümliche Rufgabe wurde bereiüs im vorigen Jahreung gemeingesührlicher Cpidenuen bis zum 20.

und ein neues begnint, bis der getreue Knecht! Meön Uiche erreicht oder doch redlich angelsrebt udgeschricben. Januar einreichen sollen; nach diesem Termin

abberufen und über Großeres gesetzt wird. 5 R3 in ee * i. Weltpostunion. Der Bundesrat bringt ede Tingaben inlißten unbirlesichtigt
Wir wůn nse sdigen sleeisinnig ·deniolratische Partei nicht zu scheutn. sden Regierungen der Postvtreindstaaten zur blet

miee * n me Sie dars rubig, weil guten Grwissenb, daß Volta. geuninid daß gusolge Telegramms det Ministeriuinus ö— —
* 89 gnetesderdikt abwarien. der Auswärtigen Angelegenheiten von Koreal Luzern. Unsere Leser finden im zwelten Slatu

ages· und Jahreswerk, frei von Not und iuf, der andern Seite sehen die jehigen die doriite Diehierung nich im Falle ist. vom 1.das Faditci, Airo l aus Cari SZpittelexsz
Mangel, gar zu drückenden Sorgen und un Minderheiten, die mittelst der Doppelinitiative ganuar 1800. an den ihr dom aligemeinen VGuche Der Goitharde abgedruckt. Die eindruck
wiederbringlichen Derlusten, dazu Gesundheit, einen Plahwechsel am eidgenbssischen Steuerruder oshingtoner Weltpostverträg vom 16. Juni 1807) volle Schilderung ist wieder recht aktuell ge
Frohlichkeit und rege Schaffenslust. herbeisuhren möchten: die Sozialdemolraten, lquferlegien Verpflichtungen nachzukommen, und daß worden, leider in einer für daß Tal recht satalen

Linksdemokraten. Ultramontanen und protestanti· ldaher der Einrut Koreas in die Postunion vor. Weise

Brostt Feujahr! schen Konservativen. E in nicht nudtig, —R laufig derschoben ist daturhiftorisched Mufseum. (Mitqet.)
Koalition zu porträtieren. Jedermann, keunt ja¶ i. Cauveiz. Hulfsgesellschaften. Der Die Affenilichen Vor trüg e u gunsten der phots·

— diese sonderbare Bruderschar. welche durch die gundetrat etlaht ein Kreieschreiden an die graphdischen inrichtung des Diufeums finden am
denkbar tiesste prinzipielle Klust von elnander ge· gantondregierungen betressend die Verteilung der . und o. Janner je abendd 8 Udr statt. Hr.

2 Die Zertrümmeruug trennt ist, und die sich nur durch die gemeinsame Bundes und kantonalen Briträge für 1608 au cand. med. Hans Brun spricht im ersten Vortrage
Abneigung gegen einen Dritten — die freistunige die schweigetischen Hulfögefellschaftten im Zus« san der Oand von prächtigen Vrojektionen über

der freifinnig en Vartei darte — momentan zusammen findet. Ob diesfande, Die Summe der kantonalen Weiträgedas Verner Oberland und am iwelten Abend
Zugel der eidgenbssischen Regierung in guten sist insolge der Erhühung det bernischen Bei süber daz Mallis. Die Morträge werden noch

qt zugestandenermaßen daß Ziel der Doppelinitia. Dünden iägen. wenn diese Koalition sch ihrertraged um 2600 gr. und des waadtländischen durch Inserate dekannt gemacht.
nde eeeeeeehe Wuliee Geder wachtigte, dat zu antscheiden wird Sag. des wzehraged um Lo0o gr. auf 37 820 Fr. gestiegen.. — Ein Lujerner Korrespondent der Baulet
diede, dit weaider en di Fun abhin in Schweigervolket sein. Um die Antrwort in uns gwdei Geseltschasten sallen aus der Lifte der undet.. Aulg. Schw. gige eie ee enwarrige

Nationalrat feine Molion berressend Cinführung icht bange. rugten Geselischaften weg; 7 erscheinen zum ersten Situation des Sure ntalbahenProsektes und
des Proportionalsistems fur die Nationalrats· —— mal auf der Liste, und 18 haben auf einen Veitragsschließt mit folgenden Sahen:

wahlen begründete, für gut gefunden, diesen Zweck 5ch w z zu gunften finanzlell weniger gut gestellter Gesell, Der Nationalrat war gut beraten, alß er auzu verschwrigen. Um so umgenierter ließen sich e 3 jchaften derzichtet. Die Tabelle der unterftützten die Schmalspur SchöftlandEntselden die Bremmse

Gesinnungsgenossen desselben an der drci —3— — Offene Buudesstellen. ttee enthält 126 Hulsupertine (4 mehr als imansetzte. Dem mannhaften Eintreten der Luzerner
später in Lugern fiattgedabten DelegiertenVer1. Qlaffe der Kavallerle. Die Besoldung Vorjahre), 10 schweizerische Asnle und 17 aus. Deputation in der Bundesdersammlung und nicht
jammlung der äußersten Linken gehen. Fürsprech Jeträgt b000 biß aboo Fr. Anmeldungen sindeandische Asyle und Spuler (1 mehr als im szuletzt der Intervention des Technikers Nat.Rot
deintich Scherrer von St. Gallen, gewesener dig 10. Januar 1800 an das schweig MilltarVorjadre); zusammen 162 Wereine und Ansllalten Dinkelmann ift es zu verdauken. daß der grundlich

Zentralprasident des Grutlivereius, ertlürte ofsen. ocpartement zu richten. gegenber 147 im Morjahre. Da der Bundes-und fast aussichtlos dverfahrene Karren am Ende
init dem Proportionalsustem werden wir —4— Adijuntt der Wafkenchefs der Indeitrag 28,000 Fr. beträgt. so belduft sich die jaler Enden doch noch auf eint gute Straße, d.h.

radital · demotrat sche Partei zur Aufldsung bringen“. Fanter ie. Erfordernisse sind Gewandihelt in Gesamtsumme des in 1808 an die erwähnten auf die Normalspur kommt.
Um 20. und b0. Ouober sand datauf in vasel orr Behandlung militürischer Angelegenhelten und Gesellschasten und Anstalten verteiltenGetrages auss — Mit dem 1. Januar 1800 geht die
zer Parteitag der schweizerischen Sozialisten ftatt. Kenntnis der drei Landesfprachen. Vie Besoldung 80, 820 Fr. Die Gesamtausgaben derselben ohnt sFrienKurernVahn in den sfakbtischen
Zeidil, weicher über die Doppelinitiatide referierte, betttigt 8600 Fr. Aumeldungen sind bis 7. Januat die Verwaltungskoften betragen «11,200 Fr. Visin der Gtadtgemeinde Luzern über. Punkto
wollie etwod Wasser in den Wein giessen und 180d dem schwelz. Militärdepattement einzuctichen. — SEchweiz. Eisenbahn Werbaud. Die WMerriebdpersonal dleibt'a deim alten.
lemerkte imter anderm, die Doppelinitialive werde Druckischriftenverwalter des Ober-Direktion der Gottharddahn macht namens dea ODodjentlich hilst mun eine lobliche Einwohner

Hielleicht ungeschict und unrichtig gegen die radikalriegto mmisfariatz. Ersordernisse sindschweizerischen Eisenbahn·Verbaudesbetaunt.daßschaftLuzernsmitKindund Negel ridlich wit,
emotratische Hartei aubhespieit. Aber Wulle allgemelne Gildung; Beherrschung. der deutschen am 1. April 1800 eine Penausgabe deb sregle diese Weitbahn zu einem recht kentablen Untn
chieger beeute sich. Scidel zu korrigieren, in·und französischen Sprache; fachtechnische Kenntnisse ments und Tariss beix. Miete besonderexrnehmen zu gestalten.
Heim er ihm entgehnete· ¶Der radikal/demokratlscheu)erwnscht.DieBesoidungbeträgt3000bisPerfonenwaaen in Kraft tritt, unter Auf — dDer Regilerungtrat hat zum
Partei brauchte man dar nicht ertra zu sagen, 1b00 Fr. Anmeldungen find bis 10. Januar 18009hebung des bibherigen eglemeuts und Tarifs Oberschreiber des Justizdeparti
baß ed darauf abgefehen ist, idredem schwein. Milltärdepartement einzureichen. dom . Oober 180. , ments Orn. Fursprech Franß FZaver
Herrfschaft zu brechen; sie ist nicht so“ 3weel Instruttoren U. lasse der —* Cicuerstatistit. Nachderverdienfilichen Schnieper von und in Emmen gewählt.
cumm, daß sle daß nicht merklt.“ Au DeutlichkeitsdPaballerict. Die Besoldung beträgt 3000 rbelt von alax de Crenvillo: Wer impdts enj — Artillericlieutenant Johann Elmiger

laffen diese Ertlarungen Scherrers und Wull.bis 6000 Fr. Anmelbungen sind bis 10. — leur assiutte vt leur quotitéô, Lausanne,von Ermensee in Goschenen wurde zum Obor·
schicgert giucklicherweife nichts du wunschen übriq. l1800 dem schweiz. Militürdepartement einjuceicheu. l 1806, weint der Kanton Zulrich, soweit es sichllizutenant befbrdert

—


